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Die Bagger rollen im Güstrower
Tolstoiweg. 
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Güstrow: Baustart 
im Tolstoiweg

Bereits 2011 hatte der DRK Kreisverband Güstrow
das Grundstück im Tolstoiweg erworben, zunächst
beräumt und Pläne geschmiedet - nun rollen die
Bagger auf dem Gelände neben der DRK-
Sporthalle. In einem ersten Bauabschnitt wird hier,
vom Deutschen Hilfswerk gefördert, eine Senioren-
WG mit zwölf Plätzen erreichtet. Zudem ist für das
Grundstück ein weiteres Gebäude in der Planung.
Dort soll künftig eine Kinder- und
Jugendwohngruppe untergebracht werden - ein
generationsübergreifendes Konzept in Güstrows
Südstadt.

                               cawe

Der DRK Kreisverband Güstrow beginnt mit
dem Bau einer Senioren-WG
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Stippvisite: DRK-Vorstandsvorsitzender Peter Struve und DRK-Baufachmann Carsten
Walter besichtigen die Baustelle im Güstrower Tolstoiweg.                      Foto: Caroline Awe

Startschuss für erste
Senioren-WG in Güstrow 

Es tut sich etwas im Güstrower Tolstoiweg. Seit
Anfang Februar rollen hier die Bagger auf dem
Grundstück in direkter Nachbarschaft zur DRK-
Sporthalle. Der DRK Kreisverband Güstrow hat das
Grundstück, auf dem einst das Ernst-Barlach-
Gymnasium beheimatet war, 2011 von der
Barlachstadt erworben und möchte hier nun in
einem ersten Bauabschnitt eine rund 600
Quadratmeter große ambulant betreute Senioren-
Wohngemeinschaft errichten. Der ebenerdige
Neubau wird künftig Platz für zwölf Senioren
bieten. Zentraler Dreh- und Angelpunkt ist der
gemeinsame, großzügig gestalteter Wohn- und
Essbereich mit Gemeinschaftsküche und Terrasse.
Das moderne Wohnkonzept wird vom Deutschen
Hilfswerk gefördert.

Fertigstellung des ersten Bauabschnitts im
Tolstoiweg voraussichtlich Mitte 2023 

Die Wohngemeinschaft, die nun im
Güstrower Tolstoiweg entsteht, richte sich
an Menschen mit Pflegegrad, die auf der
Suche nach einer Alternative zum
Pflegeheim sind, erklärt Peter Struve,
Vorstandsvorsitzender des DRK
Kreisverbands Güstrow. Gemeinsam mit
DRK-Baufachmann Carsten Walter
verschaffte er sich unlängst einen Überblick
über den Baufortschritt. Das Baufeld ist
abgesteckt, die Erdarbeiten werden
ausgeführt. 
„In Gemeinschaft leben, sich gegenseitig
helfen, unterstützt durch einen ambulanten
Pflegedienst – das ist unser Konzept“, sagt
Peter Struve und ergänzt: „Es ist eine
Maßnahme gegen die Vereinsamung im
Alter.“ Die Fertigstellung im Tolstoiweg wird
Mitte 2023 erwartet. Die Besonderheit: Der
DRK Kreisverband Güstrow plant für den
Standort ein generationsübergreifendes
Konzept. In einem zweiten Bauabschnitt
entsteht hier ein zweites Gebäude mit einer  
Kinder- und Jugendwohngruppe.
                                       Caroline Awe

Sie möchten mehr erfahren?
Kontaktieren Sie uns gern: 

08000 365 000



Einen Überraschungsgast zum 85. Geburstag
gab es für Ingo Stridde in der DRK-
Tagespflege Lalendorf. Der Original
Mecklenburger Atze gab ein musikalisches
Stelldichein. Was für eine Überraschung. In
fröhlicher Runde und an einer festlich
geschmückten Geburtstagstafel ließen sich
die Tagesgäste die leckere Torte schmecken.
Wir gratulieren herzlich.                         

Dana Gehrt
 Foto: Dana Gehrt

Acht Jahre DRK-Tagespflege „Am Anger“ in
Lalendorf. Acht Jahre „Gemeinsam nicht
einsam“. Es waren ereignisreiche Jahre, mit
vielen wunderschönen Erlebnissen,
Höhepunkten, Ausflügen und Festen. Die
Tagespflege bildet eine wichtige Schnittstelle
zwischen ambulanter und stationärer Pflege.
Seniorinnen und Senioren, die weiter zu Hause
selbstbestimmt leben möchten, tagsüber aber
gerne unter Menschen sind, neue soziale
Kontakte knüpfen uns am sozialen Leben
teilhaben möchten, finden hier Betreuung und
Unterstützung bei ihrer Tagesgestaltung.
Ebenso sind die Tagespflegen eine wichtige
Entlastung für pflegende Angehörige.     

Fanny Walden
                                         Foto: Fanny Walden

DRKurzmeldungen



03843 694920 

HILF MIT
IN PFLEGE,  BETREUUNG UND
HAUSWIRTSCHAFT

Wir suchen Menschen,  d ie  uns während
der Pandemie in den Bereichen Pf lege,
Betreuung und Hauswirtschaft
unterstützen.
Werde Tei l  unseres Hi l fsnetzwerks und
registr iere Dich.  Jetzt .

DRK GÜSTROW SUCHT UNTERSTÜTZER

www.drk-guestrow.de/hilfsnetzwerk
täglich 7 bis 22 Uhr



Ein neues Bild schmückt die DRK-
Tagespflege in Krakow am See. Im Rahmen
des Beschäftiogungsangebotes malte
Tagesgast Adelheit Theilemann einen
wunderschönen Baum auf eine Leinwand. Im
Anschluss waren sich die Tagesgäste einig:
Der Baum steht für Stärke, Kraft und für die
Gemeinschaft - ganz nach dem Motto der
Tagespflege "Gemeinsam nIcht einsam".
Es entstand die Idee, dass jeder Tagesgast
ein Teil dieses Bildes werden sollte und so
durften jeder ein Blatt des Baumes mit einem
Fingerabdruck gestalten. Nun hat das Bild von
Adelheit Theilemann einen festen Platz in der
Einrichtung gefunden.      Melanie Schlusinske

 Foto: Melanie Schlusinske

90 Jahre! Ein wirklich besonderer Geburtstag,
den Luzia Löhning gemeinsam mit den
Tagesgästen und Mitarbeitern unserer DRK-
Tagespflege in Lalendorf nun feiern dürfte.
Wir gratulieren herzlich und wünschen von
Herzen Gesundheit.    

Fanny Walden
                                         Fotos: Fanny Walden
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DRK-Projektmanagerin Nadine Normann
folgte dem Aufruf ihres Arbeitgebers und
untersütze die Pflegekräfte in der DRK-
Hausgemeinschaft "Am Markt" in Güstrow
bei der Versorgung der Bewohner.

Foto: Caroline Awe

DRK aritativ

Aus der Verwaltung 
in die Pflege

Anfang Februar hatte der DRK Kreisverband Güstrow
einen Bevölkerungsaufruf gestartet. Das Ziel: Menschen
zu mobilisieren, die sich im Zuge der Corona-Pandemie
vorstellen könnten Pflegeeinrichtungen zu unterstützen,
wenn zeitgleich vermehrt Personal aufgrund des
Infektionsgeschehens ausfällt. Unter 03843 694920 hat
das DRK Güstrow hierzu eine Helferhotline geschaltet,
ein Registrierungsformular und weiter Informationen
finden Interessierte im Internet unter 
www.drk-guestrow.de/hilfsnetzwerk.

Hilfsnetzwerk des DRK Kreisverbands Güstrow:
Helfende Hände aus den eigenen Reihen packen
im Pflegeheim mit an

„Diesem Aufruf sind bislang zirka 20
Menschen gefolgt. Sie haben sich in
unserem Hilfsnetzwerk registriert und
sind bereit in Pflege, Hauswirtschaft
oder Betreuung zu helfen“, fasst Marcus
Loh zusammen. Bei dem Leiter des
DRK-Beratungszentrum laufen die Daten
aller Registrierten aktuell zusammen.
Unter ihnen ist auch Nadine Normann.
Als sie von den steigenden
Infektionszahlen in der
Hausgemeinschaft „Am Markt“ in
Güstrow erfuhr, bot sie kurzerhand ihre
Unterstützung an. „In meinem
beruflichen Alltag begleite ich solche
Projekte planerisch vom Schreibtisch
aus – in meiner Freizeit packe ich indes
mit an“, erklärt die Projektmanagerin des
DRK Kreisverbands Güstrow. 

Was das
Pflegepersonal
leistet, ringt
mir Respekt ab!



Fahrdienstmitarbeiter, wie Jens Grünberg,
unterstützen bei den Testungen im
Pflegeheim.            Foto: Nadine Normann

DRK aritativ

„Dass Nadine Normann so kurzfristig
eingesprungen ist, war wirklich super“,
unterstreicht Ronald Hinkelmann, der
sich im DRK Güstrow für die stationäre
Pflege verantwortlich zeichnet. Im
Güstrower Pflegeheim sind derzeit etwa
ein Drittel der Mitarbeiter und ebenso
viele Bewohner an Covid-19 erkrankt.
„Die allermeisten sind geimpft und
geboostert, so sind die Verläufe aktuell
glücklicherweise mild“, gibt Hinkelmann
einen Überblick. Denkbar dünn sei die
Personaldecke. „Das können wir aktuell
noch mit eigenen Kräften abfedern –
etwa mit Personal aus den Tagespflegen
oder Kollegen aus dem Fahrdienst, die
die Testungen übernehmen. Da haben
wir ein gut funktionierendes, internes
Netzwerk“, erklärt der Pflegeheimleiter
und ergänzt: „was aber natürlich zu kurz
kommt, ist die Betreuung. Einfach das
Gespräch mit den Bewohnern – Helfer,
wie Nadine, sind im Moment Gold wert.“

Besonders viele lobende Wort findet
Nadine Normann für das Pflegepersonal:
„Diese wertvolle Tätigkeit am Menschen
unter diesen erschwerten Bedingungen,
unter Vollschutz und mit so viel Hingabe
zu erledigen, ringt mir wirklich Respekt
ab.“ Drei Tage habe sie im Pflegeheim
angepackt. Habe die Körperpflege
übernommen, Essen gereicht, Wäsche
gewaschen, Gespräche geführt. „Am
Ende war sie so angekommen, dass ich
sie nicht mehr von den übrigen Kollegen
unterscheiden konnte“, sagt Ronald
Hinkelmann, der sich für Personal und
Bewohner eine baldige Entspannung der
pandemischen Lage wünscht. „In meinen
27 Berufsjahren habe ich eine so
extreme Erfahrung noch nie gemacht“,
sagt er.                              Caroline Awe

Jeder kann helfen
Die Frage, ob jeder das kann, stelle sich,
so Ronald Hinkelmann, nicht. „Jeder, der
eine soziale Kompetenz hat, ist dafür
geeignet“, macht er Mut sich zu
registrieren. Das bestätigt auch Nadine
Normann: „Natürlich hat man anfangs
Berührungsängste. Einer fremden
Person bin ich noch nie so
nahegekommen, habe noch nie
jemanden gewaschen. Diese Arbeit ist
aber einfach so wichtig“, erklärt sie.



Not macht erfinderisch: coronakonforme
Gesellschaftsspiele in der DRK-Tagespflege
Teterow.

Melanie Diesner
 Foto: Melanie Diesner

Aktuell erleben die Vorschulkinder der DRK-Kita
Zwergenhaus ein spannendes Projekt in
Kooperation mit dem Wildpark-MV.
Der jüngste Besuch war sehr spannend, denn
die Jungen und Mädchen waren dem
Wolfsrudel ganz nah. Die Kinder erfuhren viel
Wissenswertes über die Wölfe, ihr Aussehen
und ihr Verhalten und freuen sich schon jetzt
auf den nächsten Besuch im Güstrower
Wildpark.

Cornelia Steinbeck
                                     Foto: Cornelia Steinbeck
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https://www.facebook.com/WildparkMV/?__cft__[0]=AZXLjsX_TGM-1A09JC1Pwl8Un4eUPOEjY0DBHeEcuOloMlFA1fSuBJDiu8QYrpACPznU77tPAwMvxRmYat6fQ5YdnygG_UtvXJcfr6eOTM_Kq6uh7uJP2pVvIaN0DdTtdu0C-I2vuH-UYufQc0pjC00_MRVuAyD7Q23pOpa6vBDo0sjsPEsfLfi8bZjJKkyBsMA&__tn__=kK-R


Kreativ wurde es diesen Monat in der DRK-
Tagespflege in Lalendorf. Während dessen
Beschäftigungsangebotes entstande unter
anderem niedliche, bunte Vogelhäuschen.

Fanny Walden
 Fotos: Fanny Walden

Ferien zu Corona Zeiten sind echt nicht schön,
außer bei den „Gipfelstürmern“ in der DRK-Kita
„Südlichter“. Da haben wir coole Sachen
gemacht. Haben zum Beispiel Kino geschaut.
Aus Papier haben wir Fische ausgeschnitten,
die wir in einer großen Schale mit Seifenwasser
schwimmen gelassen haben. An einem
weiteren Tag haben wir viel über Erste Hilfe
gelernt. Wenn unsere Erzieherin mal einen
„Unfall“ hat, können wir sie retten. Wir trösten
und beruhigen sie und holen Hilfe. Außerdem
haben wir einen Wellnesstag gemacht. Die
Gesichtsmaske haben wir mit einem Pinsel
aufgetragen. Das hat gekitzelt und war kalt.
Jetzt sind wir alle schön und entspannt. 

Paul, Johanna, Finja von den „Gipfelstürmern
                                     Foto: Rita Wolfframm
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Ehrenamtliche 
für die Kleiderkammern gesucht

Der DRK Kreisverband Güstrow e.V. 
sucht Unterstützung für seine sechs 

 Kleiderkammern in

Mehr Informationen erhalten Sie unter
der kostenfreien Telefonnummer 

08000 365 000
oder direkt in unseren

Kleiderkammern!

Sie sind gern ehrenamtlich tätig, freundlich,
aufgeschlossen und zeitlich flexibel? 

Dann freuen wir uns, wenn Sie unser Team aus
Ehrenamtlichen unterstützen. 

Krakow am See    Güstrow    Bützow
 Laage    Teterow    Gnoien



Selbstgemacht schmeckt es einfach am
besten und was für uns Menschen gilt, wird
für die Tiere wohl ebenso sein - das dachten
sich die Tagesgäste der DRK-Tagespflege in
Lalendorf. Kurzerhand fertigten sie daher
Futteranhänger für die Gartenvögel an, die sie
mit Freude füttern und beobachten. 

Fanny Walden
 Fotos: Fanny Walden

Frau Antje zu Gast! Mitarbeiter und Gäste der 
 DRK-Tagespflege in Gnoien begaben sich
wieder auf eine kulinarische Reise. Diesmal
ging es nach Holland. An einer schön
geschmückten Tafel mit bunten Tulpen und
selbstgemachten Windmühlen tauschten sich
die Frauen und Männer über das Land aus,
lernten die Sehenswürdigkeiten kennen und
empfingen Frau Antje, die leckeren Käse zum
Probieren mitbrachte. Manch einer traute sich
sogar ein paar Schritte mit den traditionellen
Holzpantinen zu.

Dana Koch
                                     Foto: Dana Koch

DRKurzmeldungen



Bunt und abwechslungsreich war das
Winterferienprogramm im DRK-Hort
„Stelzenvilla“. Es wurde experimentiert,
gespielt, gemalt, gebastelt und sich in
sportlichen Wettkämpfen miteinander
gemessen. Die erste Ferienwoche endete mit
der beliebten Faschings-Feier. Hierfür
bastelten die Kinder im Vorfeld fleißig an der
tollen Dekoration. In der zweiten Woche stand
ein Kinobesuch auf dem Programm - ein
Höhepunkt für die Jungen und Mädchen.
Auch gab es eine Auto-Rennbahn-Rallye. Mit
dem traditionellen „Wintergrillen“ endeten die
erlebnisreichen Ferienaktivitäten. 

Maria Höft
 Foto: Maria Höft

Entspannung muss sein! Darum gönnten sich
die Gäste der DRK-Taespflege Lalendorf ein
wohltuendes Handbad mit Lavendel. 

Fanny Walden
                                     Fotos: Fanny Walden
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DRKameradschaftlich

Von 

Herzen...

...alles

Liebe
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wünschen wir allen
Geburtstagskinder 

und Jubilaren 
im März



Caroline Awe (V.i.S.d.P.)
E-Mail: c.awe@drk-guestrow.de
Namentlich kenntlich gemachte Inhalte
spiegeln die Meinung des Verfassers
wieder, der auch verantwortlich ist.

Informationen zum Haftungsausschluss:
https://www.drk-guestrow.de/footer-menue-
deutsch/service/impressum.html

Impressum

Anbieterkennung nach § 5 TMG
 

 
DRK Kreisverband Güstrow e.V.
Hagemeisterstraße 5
18273 Güstrow

Telefon: 03843 6949-0
Telefax: 03843 6949-42
E-Mail: empfang@drk-guestrow.de

Vertretungsberechtigte
Der Kreisverband wird gesetzlich von einem
Vorstand im Sinne des § 26 BGB vertreten.
Der Vorstand besteht aus zwei Personen.
Der Vorstand führt die Geschäfte des
Kreisverbandes nach den Beschlüssen der
Kreisversammlung und des Präsidiums.

Vorstand
Peter Struve
Martina Glaser

Vereinsregister
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband
Güstrow e.V. ist im Vereinsregister beim
Amtsgericht Rostock unter der Nummer VR
2824 eingetragen.

Steuerliche Angaben
Steuernummer: 086/141/00517

Redaktion

DRKgeflüster

Am 1. April 2022 erscheint 
die nächste Ausgabe. 

         Lesen Sie dann alles über den
Fackellauf nach Solferino

Freitag,
25. März 2022

Redaktionsschluss


